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Rechtsträgerweit gültiger Verhaltenskodex  

                                                            

Haltung des Rechtsträgers 

Der Caritasverband Remscheid bietet Menschen Möglichkeiten, in denen sie ihre 

Persönlichkeit, ihre religiösen und sozialen Kompetenzen, ihre Begabungen und ihre 

Beziehungsfähigkeit entfalten können. Diese Angebote sollen geschützte Orte sein, 

an denen die Menschen angenommen und sicher sind. 

Wir alle tragen gemeinsam die Verantwortung für den Schutz vor jeglicher Form von 

Gewalt, auch sexualisierter Gewalt. Wir begegnen einander und den sich uns 

anvertrauenden und anvertrauten Nutzenden in einem wertschätzenden Klima. 

 

Ziel unseres Handelns ist es, eine „Kultur der Achtsamkeit“ zu etablieren und dadurch 

die sich uns anvertrauenden und anvertrauten Nutzenden vor jeglicher Form von 

(sexualisierten) Übergriffen und Grenzüberschreitungen zu schützen. Hierbei gilt es, 

eine Haltung einzunehmen, die gekennzeichnet ist von wachsamem Hinschauen, 

offenem Ansprechen und transparentem und einfühlsamem Handeln im Umgang mit 

den sich uns anvertrauenden und anvertrauten Nutzenden. Diese Haltung gilt auch für 

den Umgang der Mitarbeitenden untereinander. 

 

Selbstverpflichtung des Mitarbeitenden 

Meine Arbeit mit den sich uns anvertrauenden und anvertrauten Nutzenden ist geprägt 

von Wertschätzung und Vertrauen und entspricht fachlichen Standards. Ich achte ihre 

Rechte und ihre Würde. Ich stärke sie, für ihr Recht auf seelische und körperliche 

Unversehrtheit wirksam einzutreten. 

 

Ich setze mich für ein Klima ein, das von Achtsamkeit geprägt ist. 

 

Ich setze mich dafür ein, dass die Einrichtung ein sicherer Ort für alle ist. Ich gehe 

verantwortungsbewusst und achtsam mit Nähe und Distanz um. Ich respektiere die 

Intimsphäre und die persönlichen Grenzen der in unserer Einrichtung / unserem Dienst 

betreuten/begleiteten/hier lebenden und arbeitenden Menschen. Dies gilt auch für den 

Umgang mit Bildern und Medien sowie für die Nutzung des Internets.  
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Mir ist meine besondere Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber den sich uns 

anvertrauenden und anvertrauten Nutzenden bewusst. 

 

Ich handele nachvollziehbar und ehrlich. Ich toleriere weder diskriminierendes, 

gewalttätiges noch grenzüberschreitendes sexualisiertes Verhalten in Wort oder Tat. 

Ich beziehe dagegen aktiv Stellung.  

 

Nehme ich Grenzverletzungen wahr, verpflichte ich mich, die notwendigen und 

angemessenen Maßnahmen zum Schutz der Betroffenen einzuleiten.  

Ich informiere mich über die entsprechenden Verfahrenswege sowie die 

verbandseigenen Prozesse zum Thema Prävention, Kinderschutz und die 

Ansprechpartner im Caritasverband Remscheid und hole mir bei Bedarf Beratung und 

Unterstützung.  

 

Wenn ich an meine eigenen Grenzen komme, hole ich mir rechtzeitig Unterstützung. 

 

Ich informiere mich, wo ich mich beraten lassen kann oder Hilfe zur Klärung bekomme, 

und werde sie bei Bedarf in Anspruch nehmen.  

Ich bin mir bewusst, dass jegliche Form von (sexualisierter) Gewalt gegenüber den 

sich uns anvertrauenden und anvertrauten Nutzenden disziplinarische, 

arbeitsrechtliche und gegebenenfalls strafrechtliche Folgen hat. Wenn ich Kenntnis 

von einem Sachverhalt erlange, der sexualisierte Gewalt durch Mitarbeitende an 

Schutzbefohlenen nahelegt, halte ich mich an die Leitlinien der Deutschen 

Bischofskonferenz und die im Erzbistum Köln vorgegebenen Meldewege. Sofern es 

einen einrichtungs-/angebotsspezifischen Verhaltenskodex gibt, verpflichte ich mich, 

auch diesen gewissenhaft umzusetzen. 

Die oben genannten Verhaltensregeln habe ich aufmerksam zur Kenntnis genommen 

und erkenne sie an. 

 

 


